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Produzentenmarkt
Der Andrang zum heutigen Produzentenmarkt war wieder

äußerſt ſtark Trotzdem konnten die Käufer flott abgefertigt werden

Die Teuerungsdeputation hat das Verkaufsperſonal auf
ſ5 Verkäufer erhöhen müſſen Außerdem ſind 10 Ver
känfer heute auf dem Schlachthof mit der Kar toffelabgabe
an die Kleinhändler beſchäftigt

An den beiden vorhergehenden Markttagen ſind rund 2800
Zentner Kartoffeln am Produzentenmarkt verkauft worden
Das ergibt einen Umſatz von über 16 800 Mark oder die Ver
förgung von rund 93320 Perſonen bei 3 Pfund Kartoffeln
an jeden Haushaltungsangehörigen d i die Hälfte der
balliſchen Bevölkerung

Kohlrüben das Pfund zu 6 Vfg waren in beliebigen
Mengen zu haben und wurden gleichfalls flott gekauft Auch
der Kunſthonig findet nach wie vor ſeine Liebhaber

Die Käufer am Produzentenmarkt werden nochmals ange
wieſen auf ihr Eigentum beſſer zu achten damit nicht ſo viel
verloren geht Die Brille von der wir ſeinerzeit geſprochen
baben iſt noch nicht zurückverlangt worden Ein tadellos er
haltenes Gebiß ſcheint das Schickſal dieſer Brille teilen zu
müſſen Man ſollte doch ſolche Gegenſtände beſſer zu Hauſe laſſen
wenn man nicht ſicher iſt daß man ſie wieder heil aus dem am
Markt herrſchenden Trubel rettet

Regelung des Verbrauchs an Brot und Mehl
Jn der vorliegenden Nummer werden 3 Verordnungen

des Magiſtrates über die Brot und Mehlverſorgung ver
öffentlicht auf die wir beſonders hinweiſen Hierzu wird
uns noch folgendes mitgeteilt

Die am 1 Februar 1916 erfolgte Herabſetzung der
Tageskopfmenge an Mehl von 225 Gramm auf 200 Gramm
und der infolge der zeitweiſe einſetzenden Stockungen in der
Zuweiſung einer Reihe von anderen Lebensmitteln ins
beſondere an Kartoffeln zunehmende ungewöhnliche Mehr
verbrauch an Brot und Mehl hat nachſtehende am 1 April
1916 in Kraft tretende Magnahmen notwendig gemacht
um eine ausreichende Verſorgung der Stadt mit Brot uns
Mehl ſicherzuſtellen

1 Minderzuweiſung von Brotmarken an Kinder im
Alter bis zu 5 Jahren in Haushalten deren Vorſtand
ein Jahreseinkommen von über 2700 Mark beſitzt

2 Einfuhrung von Mehlſcheinen und
3 Erklärung der Ungültigkeit für alle Metallbrot

marken die nicht in Form durchlocht ſind
Eine unterſchiedliche Behandlung der Kinder mußte

eintreten um Zuſatzbrotmarken für die körperlich ſchwer
arbeitende Bevölkerung die hauptſächlich auf die Brotnah

weſen iſt zu gewinnen Da die Kommunalver
ſände beſondere Mehlzulagen für die Schwerarbeiter nicht
erhalten müſſen bei der übrigen Bevölkerung Einſparungen
einkreten Die Einkommensſteuergrenze von 2700 Mark iſt
gewählt worden in Uebereinſtimmung mit den ſtädtiſchen

en Eine große Anzahl von Kommunal
verbänden hat bereits ſeit Einführung der Brot und Mehl
kontingentierung die Minderzuweiſung an Kinder vorge
nommen während in der hieſigen Stadt eine
derartige Maßnahme ein ganzes Jahr hin
durch vermieden werden konnte Die Kürzung
der Kinderbrotmarken erfolgt von Amtswegen jedoch ſind
die Haushaltungsvorſtände verpflichtet der u
Brotmarken Ausgabeſtelle wahrheittsgetreue Angaben über
das Alter der Kinder zu machen

Die Einführung von Mehlſcheinen macht das ſo
genannte Einhamſtern von Mehlvorräten unmöglich und
ſichert gleichzeitig der Allgemeinheit die Verwendung von
Mehl in ausreichender Menge zur Bereitung von Speiſen
Es darf hierbei nicht überſehen werden daß die geſamte
Mehlzuweiſung in der Hauptſache dazu dienen ſoll die
Vrot verſorgung der Gemeinden ſicherzuſtellen Die
Abgabe der Mehſſcheine in Heften für die Dauer von 6 Mo
naten erfolgt vom 1 April ab in den zuſtändigen Brot
marken Ausgabeſtellen gleichzeitig mit der Ausgabe der
Brotmarken Jn Zukunft darf daher während eines Zeit
raumes von einem halben Monat für jeden Kopf der Be
völkerung bis zu 330 Gramm Mehl in den Mehlkleinhand
lungen entnommen werden Die Entnahme von Mehl darf
nur gegen gleichzeitige Hergabe einer Brotmarke und
des nach dem Aufdruck jeweilig geltenden Mehlſcheines er
folgen Den Betrieben in denen Backwaren hergeſtellt oder
feilgeboten werden Bäckereien Konditoreien und Ver

gen der Konſumvereine iſt die Abgabe von Mehl
verboten
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Die Ungültigkeits Erklärung aller nicht in Form
durchlochten Metallmarken iſt erforderlich um ein Zurück
e der in früheren Wochen in den Haushaltungen er
parten Brotmarken zu veranlaſſen und dieſe nach Durch

lochung wieder in Verkehr bringen zu können Durch die
Durchlochung wird auch ein Mißbrauch verhütet werden da
undurchlochte Brotmarken zu Hunderten in den Automaten
käſten vorgefunden worden ſind Ein Zurückbehalten un
durchlochter Marken die ſtädtiſches Eigentum
ſind und notwendig zur weiteren Ausgabe
gebraucht werden iſt daher zwecklos Es rſich derartige Marken baldigſt in den Brotmarkenausgabe
ſtellen abzuliefern um ein ſonſt notwendig werdendes Straf
verfahren zu vermeiden Die Ausgabeſtellen ſtellen nach wie
vor auf Wunſch über die Anzahl der zurückgegebenen Marken
eine Beſcheinigung aus

Wenn auch nach einer amtlichen Mitteilung der zuſtän
digen Reichsſtellen vie kürzlich durch die Blätter ging die
Mehlverſorgung für das gegenwärtige Wirtſchaftsjahr
durchaus ſichergeſtellt und darüber hinaus für eine ſtattliche
Mehlreſerve geſorgt iſt ſo erfordert doch die genaue Begren
zung der für das Jahr jeder Gemeinde zugeteilten Mehl
menge ein tägliches ſparſames Wirtſchaften im Verbrauch
von Brot und Mehl Es iſt daher auch weiterhin
vaterländiſche Pflicht eines Jeden Brotmarken deren Ausgabe im Haushalte ſich vermeiden läßt
zu erſparen und der ſtädtiſchen Verwaltung zur erneuten
Ausgabe zurückzugeben Auf dieſe Weiſe können auch wir
daheim willig wie bei der Kriegsanleihe ohne Entbehrung
beitragen zum ſiegreichen Durchhalten gegen eine Welt von
Feinden

Haben die Hinterbliebenen von Vermißten Anſpruch auf
Sterbegeld bei der Krankenkaſſe

Zu dieſem Thema das unlängſt in der Preſſe erörtert
wurde ſchreibt uns die Allgemeine Ortskrankenkaſſe

Anſpruch auf Sterbegeld beſteht nur dann
1 wenn der Verſtorbene z Z ſeines Todes noch Mitglied

der Krankenkaſſe war d h ſeine Mitgliedſchaft gemäß
8 313 R V O freiwillig fortgeſetzt hat und auch Bei
träge für ihn geleiſtet ſind
wenn der Verſtorbene zwar nicht mehr Mitglied der
Kaſſe geblieben aber der Tod innerhalb dreier Wochen
nach dem Ausſcheiden aus der Kaſſe und im Jnlände
eingetreten iſt und der Verſtorbene in der vor ſeinem
Ausſcheiden aus der Kaſſe vorangegangenen 12 Mona
ten mindeſtens 26 Wochen oder unmittelbar vorher
mindeſtens 6 Wochen verſichert war S 214 R V
Die Beſtimmungen des S 202 R V

Stirbt ein als Mitglied der Kaſſe Erkrankter binnen
einem Jahre nach Ablauf der Krankenhilfe an derſelben
Krankheit ſo wird das Sterbegeld gezahlt wenn er bis zu
ſeinem Tode arbeitsunfähig iſt

findet hier keine Anwendung

wo

Eiſernes Kreuz
Dem Kriegszahnarzt Burckhardt von hier Leiter

der zahnärztlichen Abteilung eines Kriegslazaretts im
Dten wurde das Eiſerne Kreuz verliehen und durch den
Generalſtabschef der Armee perſönlich überreicht Sein
Vater Oberzollreviſor a D hier z Z Hauptmann und
Kompagnieführer in einem Gefangenlager erwarb ſich die
ſelbe Auszeichnung 1870 Und erhielt im Vorjahre hierzu die
Spange des Eiſernen Kreuzes von 1914

Der 4 kommunale Bezirks Verein
hielt geſtern abend im ParkHotel eine Sitzung ab zu der er
auch Mitglieder anderer kommunaler Vereine eingeladen hatte
Herr Direktor Roſenthal hielt einen längeren aber ſehr
intereſſanten Vortrag über Wohlfahrtseinrichtungen die von der
Stadt Halle ausgegangen ſind und ſeine Erlebniſſe an der Oſt
front Wir entnehmen denſelben in Kürze folgendes Deutſch
land hat in dieſem Weltkriege im ganzen 180 Lazarettzüge ge
ſtellt davon ſind 55 die von Vereinen geſtellt wurden ſind von
dieſen fallen auf Halle 3 Stadt und Land haben bereitwilligſt
die Mittel dazu gegeben Sie haben ihre Tätigkeit unter der Be
zeichnung Sachſen Anhalt ausgeübt indem ſie bis jetzt 83
Fahrten hinter ſich haben Die Einrichtung dieſer Züge iſt erſt
klaſſig und was die Hauptſache iſt praktiſch Sie ſind nach den
Angaben des Herrn Profeſſor Abderhalden eingerichtet und ſind
von Autoritäten als vorzüglich anerkannt worden Redner be
ſpricht die Einrichtung der Wagen und die Fahrten derſelben des
Näheren ferner die Errichtung der Erfriſchungsſtationen auf der
öſtlichen Front Der hier gemachte Anfang iſt ſehr gut ausge
fallen es liegen über die praktiſchen Einrichtungen von Sachſen
Anhalt höchſt anerkennende Schreiben von militäriſchen Be
hörden uſw in Menge vor die bekanntgegeben wurden Redner
ſchilderte ferner die von den Ruſſen bei ihren Einfällen in Oſt
preußen verübten Greueltaten An erbrachten Tatſachen kann
nachgewieſen werden daß in Rußland der Krieg gegen Deutſchland
ſeit Jahren vorbereitet worden iſt Davon zeugt namentlich die
Benutzung ſtark ausgebauter Schützengräben zu militäriſchen
Aebungen Redner konnte nicht umhin auf die von verſchiedener
Seite gegen die von Sachſen Anhalt getroffenen Maßnahmen

wie vor wird

r
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erſolgten Angriffe hinzuweiſen Er betonte dabei daß es den
leitenden Perſonen nicht um Effekthaſcherei zu tun geweſen iſt
ſendern daß das was ſie getan lediglich im Jntereſſe unſerer
braven Feldgrauen geſchehen iſt Trotz der Anfeindungen geht
die Tätigkeit von SachſenAnhalt ruhig jbhren Fortgang Die
Le Wte wird ſpäter auch dieſe Sache genügend zu würdigen
wiſſen

Der Vorſitzende dankte dem Redner für ſeine Mitteilungen
die da Wöter hatten dies ſchon vorher durch lauten Beifall be
lundet

Fälſchungen und Surrogate
Von amtlicher Stelle wird geſchrieben Seit einiger Zeit

nehmen in der Preſſe die Warnungen vor minderwertigen
Surrogaten überhand Die Enthüllungen über die wahre
Zuſammenſetzung dieſer a mit den kühnſten Superlativen
angeprieſenen Erſatznährſtoffe ſind mitunter wahrhaft gro
tesk man könnte über den Ei Erſatz der aus Mais
und Kartoffelmehl und das Salatöl das zu mehr als
99 v H aus einer ſo harmloſen und wohlfeilen Flüſſigkeit
wie Waſſer beſteht lachen wenn nicht der ſkrupelloſe Be
trug den die treiben die dieſe Waren verfertigen und im
Bewußtſein ihres wirklichen Wertes vertreiben in ſo zahl
reichen Fällen gelänge Bis die Warnung vor dem zweifel
haften oder beſſer unzweifelhaften Produkte in die Oeffent
lichkeit gedrungen und durch die Zeitungen verbreitet iſt
haben ſo und ſoviele ehrliche und oſt in ihren Mitteln ſehr
beſchränkte auf Sparſamkeit angewieſene Leute in dem an
ſich begreiflichen Beſtreben ihre jetzt nicht ganz einfache Nährb arſedekung zu erleichtern ihr gutes Geld für die Fäl
ſchungen hingegeben dieſe verbraucht und damit ihre Ernäh
rung ſowohl wie ihren Geldbeutel geſchädigt enn das
Gewerbe der Surrogatſchwindler jetzt ſo üppig in die Halme
ſchießt ſo beruht das ja nicht auf Zufall ſondern auf deut
licher und außerordentlicher Gunſt der Konjunktur Die
gewöhnlichen Nahrungsmittel ſind teuer und teilweiſe auch
recht knapp bietet ſich nun ein Erſatz dar der viel verſpricht
und für das was er verſpricht nicht allzu koſtſpielig ſcheint
ſo greift der Mann und nor allem die Frau die in den
Kniffen einer gewiſſen Geſchäftspraxis nicht Beſcheid wiſſen
mit Freuden zu

Trotzdem darf man hoffen daß die guten Zeiten derer
die unter dem vorgeſpiegelten Scheine relativer Billigkeit
Preiſe fordern die am wirklichen Werte ihrer Waren ge
meſſen die höchſten Preiſe reeller Nahrungsmittel noch
um ein Vielfaches übertreffen nach nicht allzulanger Friſt
ſchwinden werden Bald nach Kriegsbeginn hatten wir eine
ähnliche Surrogatkonjunktur Damals beſtand ein beſon
derer Begehr für Nahrungsmittel in ungewöhnlichen Formen
die zum Liebesgabenverſand für beſonders geeignet gehalten
wurden Alsbald tauchten Kaffeetabletten Teepillen
Punſchwürfel auf die auf die wirkliche Quantität und
Qualität ihrer Beſtandteile umgerechnet gerade zu
abenteuerlich waren Eine Zeitlang ließ das Publikum
ich übervorteilen dann aber ſetzte eine kräftige öffentliche
gitation und ein noch wirkſamerer privater Erfahrungs

austauſch ein die zur Folge hatten daß die Käufer miß
trauiſch wurden und wieder die Nahrungsmittel in ihrer ge
wohnten handelsüblichen Geſtalt bevorzugten Eine ähn
liche Abkehr iſt wohl von den jetzt vertriebenen überteuren
und nährwertarmen Surrogaten zu erwarten

Wer mit beſchränkten Mitteln zu rechnen hat wird ſein
Geld auch bei der herrſchenden Teuerung am beſten ver
wenden wenn er natürliche handelsübliche in Quantität
und Qualität kontrollierbare Nahrungsmittel kauft

Am Montag den 3 n Mts keine Sitzung der Stadt
verordneten

Halle den 31 März 1916
Der Stadtverordneten Vorfſteher

Keil
Uleber die Verſorgung der Bürgerſchaft mit Kartoffeln

findet ſich im heutigen Jnſeratenteil eine wichtige Bekannt
machung

Profeſſor Dr Hugo Buchholz hier vollendet am 2 April
ſein 50 Lebensjahr 1866 zu Lübeck geboren arbeitete er nach
Abſchluß ſeiner Studien an den Sternwarten in Stockholm und
Pulkowa war dann drei Jahre Aſſiſtent an der Sternwarte in
Göttingen und habilitierte ſich 1901 in Halle wo er 1912 einen
Lehrauftrag für Aſtronomie und Geodäſie erhielt Neben ſeiner
Reubearbeitung der bekannten theoretiſchen Aſtronomie von
Klinkerfues veröffentlichte er u a Unterſuchungen über den
Searkring und den erſten Teil eines Werkes über die Figur der

rde
Zum Beſten der Kriegsſpende Deutſcher Frauendank

veranſtalten die Jungfrauenvereine der Paulusgemeinde
am Sonntag den 2 April abends 8 Uhr im Paulus
gemeindehaus Hohenzollernſtr 11 einen Lichtbilderabend
über Das Leben Jeſu Die Bilder die vorwiegend der
deutſchen Kunſt entnommen ſind werden von Hrn Prediger
Bach vorgeführt und von paſſenden Chorgeſängen und Ge
dichten umrahmt Eintrittskarten zu 20 Pfg ſind im Ge
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t hatte Stanniol Zigarrenköpfchen und
und dergl wohin nun damit Mit in die neue

Wohnung nehmen nicht en Rein Esdarum Denn wie ſich jetzt beim Sammeln des
apiers in der Papi gezeigt hat gewinnen
e gewaltigen Wert wenn ſie in großen ſſen ge

ſammelt werden So treibt es ſchon Jahrzehnte hindurch die
Reichsf le getreu ihrem jetzt wieder bewährtem hl
ſpruch Viele wenig machen ein viel vereinte Kräfte führen zum
Ziel Auf denn halliſche Mitbürger helft uns dadurch daß die
genannten Gegenſtände uns zugeführt werden um ſo eher wird
dann in unſerm Halle das 7 Rei iſenhaus ſich erheben
Zum Abholen de Gegenſtände ſind gern bereit unſer
immer rühriger Materialienverwalter Herr Franz Zweck Mans
felderſtraße 54 I ferner die Herren Oswald g Lerchenfeld
ſtraße 2 1 Johannes idt Karlſtr 16 Guſtav Lucas Lands
bergerſtr 61 Willi Usbec Friedrichſtr 12 und Hermann Ebel
Fichteſtraße 5

Die Einrichtung je eines Mädchenheims in Pfütztal und
L iſt geſichert Montag den 3 April ſoll abends 8 Uhr
im e der halliſchen Stadtmiſſtion Weidenplan 4eine Verſammlung zur Beſprechung über die Aufnahme in die
Mädchenheime ſtattfinden Nach einem einleitenden Vortrage
über Zweck und Einrichtung der Heime ſowie über die Aufnahme
bedingungen werden etwa noch vorliegende Fragen gern beant
wortet werden Am Schluſſe der Verſammlung werden Aufnahme
bedingungen und Anmeldeſcheine ausgegeben Letztere ſind bis
zum 8 April beim Jugendamt abzugeben wo dieſe Schrift
ſtücke vom 4 April an ebenfalls zu haben ſind Eltern und Vor
under ſowie andere Jugendfreunde ſind zu der Beſprechung will
ommen

Reue Preiserhöhung für Brieſfumſchläge Der Verein Deut
ſcher Briefumſchlag Fabrikanten gibt bekannt daß ſeine Mit
glieder infolge der unaufhörlich weiter geſtiegenen Preiſe aller
Roh und Hilfsſtoffe ſowie der immer größer werdenden Betriebs
ſchwierigkeiten gezwungen ſind auf die Briefumſchläge eine
weitere Preiserhöhung von 25 v H des heute beſtehenden Preiſes
ſnitebren Auch die Lieferungsbedingungen werden etwas ver
ſcharft

Empfindliche Strafen hat in Vacha das Generalkommando
verhängt Fortbildungsſchüler die geraucht hatten erhielten je
15 Mark junge Leute von auswärts die ein Kaffeehaus beſucht
hatten je 30 Mark und der Wirt der ſie geduldet hatte 100 Mk
Geldſtrafe auferlegt Berufung gibt es nicht

Stadtmiſſion Herr Direktor Winkler vom Deutſchen
Bund für chriſtlich evan r Erziehung Fpr u Schule
wird Dienstag den 4 April abends 814 Uhr im großen
Saale der Stadtmiſſion einen Vortrag halten Warum
müſſen wir auch heute an der Bibel als Grundlage der
Jugenderziehung in Haus und Schule feſthalten

Einen KonfirmandenAbend veranſtaltet am Sonntag
abend 8 Uhr der Chriſtliche Verein junger Männer Geiſt
ſtraße 29 Ein Kriegsteilnehmer wird berichten über Mit
unſeren 36 ern an der Weſtfront Außerdem muſikaliſche
und deklamatoriſche Darbietungen und Schlußwort von Hrn

bänder

Paſtor Meinhof Jeder Konfirmand hat freien Zutritt
Einſegnungen Am letzten Sonntag wurden in folgenden

hiefigen evangeliſchen Kirchen Konfirmationen vorgenommen
Marktkirche durch Herrn Oberpfarrer Prof Schmidt 45 Knaben
und 23 Mädchen Ulrichkirche durch Herrn Paſtor Heintke 160
Knaben und 155 Mädchen Moritzkirche durch Herrn Oberpfarrer
Keller 844 Mädchen und 1 Knabe du Herrn Paſtor Voigt

durch Herrn Paſtor
Wagner 34 Knaben und Herrn Paſtor Göhlert 20 Knaben und
19 Mädchen Glauchaerkirche durch Herrn Paſtor Hellmann 154
Mädchen und 4 Knaben Stephanuskirche durch Herrn Paſtor
Meinhof 28 Knaben und 26 Mädchen Pauluskirche durch Herrn
Paſtor von Broecker 86 Knaben und Herrn Paſtor Bach 899 Knaben
und 48 Mädchen Johanneskirche durch Herrn Paſtor Butz 86
Knaben und 78 Mädchen Am Montag wurden in der Markt
kirche noch eingeſecnet durch Herrn Paſtor Jahr 7 taubſtumme
Knaben und 11 taubſtumme Mädchen

Lehrerinnenverein Die Jahresverſammlung findet
Sonnabend den 1 April abends 8 Uhr im Saale des Dom
e banles Kleine Klausſtraße 12 ſtatt Eingang über

en

Wem fehlt ein Huhn Am 29 März wurde in dem Vor
garten Torſtraße 1 ein friſch abgeſchlachtetes weißes Huhn
gefunden Da das Tier aus einem Diebſtahl herzurühren
ſcheint wird der Eigentümer erſucht ſich bald bei der Krimi
nalpolizei Dreyhaupt h 6 Zimmer 20 zu melden dort
kann auch das Huhn beſichtigt werden

Zur Beſeitigung eines geringfügigen Brandes wurde
die Jegermege nach einem Grundſtücke der Alten Promenade

e en Die Wehr konnte nach kurzer Tätigkeit wieder ab
rücken

Rätſelhafter Tod Heute früh wurde ein 17jährigesDienſtmädchen in der auge ſeiner in der Forſterſtraße en

haften Herrſchaft beſinnungslos aufgefunden Da angeſtellte
Wiederbelebungsverſuche erfolglos waren wurde das Mäd
chen der Königl Klinik zugeſührt wo jedoch nur der in
zwiſchen eingetretene Tod feſtgeſtellt werden konnte Er
mittelungen über die Todesurſache ſind im Gange

Beim Anfahren von Kartoffeln nach der Talamtſchule
geriet ein Geſchirrführer mit dem rechten Arm zwiſchen ſein
Fuhrwerk und einen Baum wobei er 44 erhebliche Quet

gen zuzog daß er der Königl Klinik zugeführt werden
mußte
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Theaker Konzerf und Vorträge

Jm Siadttheater ngt Johann Strauß erfolgreicheOperette Ta u e en eine Racht am Sonnabend
zur elften Aufführung in dieſer Spielzeit Fur Sonntag

i wurde eine Aufführung des humorvollen Luſte s Jm weißen Röß l feſt eſetzt Die Figuren
r n Wirtin Joſepha Zum t Röß ſowie die

h d de kyrr t z e ecke zehrten elmann ſind ſo populär daß es woerübrigt noch weh darüber zu ſchreiben Am Sonntag

abend und zwar bereits um 7 Uhr geht Die Wal
küre von Richard wert en eiten Male in Szene
Der lehte Monat dieſer Spielzeit bringt auch noch eine Reu
heit auf dem Gebiete der Operette Die H
des Odyſſeus von Leopold Schmidt

Von den Mitgliedern des Halleſchen Lehrervereins voll
enden mit dem heutigen Tage die Herren Evers Hubert
Schlüßler K Schmidt O Schmidt I Toſt Wiehr Direktor
Bauer Rektor Kappert und Rektor Lohoff ihre
qg lagtige und Fr ehmann Löffler und Petzold ihre
40 jährige Dienſtzeit

Das z bekannte und berühmte Leipziger Solo
quartett für Kirchengeſang das vor einer nach Tauſenden

eimkehr

er Kaiſerin

m

zählenden zrpreäh kürzlich im Beiſein Jhrer Majeſtät
n der Garniſonkirche in Berlin geſungen hat

wird wieder nach Halle kommen und am Montag den
3 April in unſerer Marktkirche ſingen Es liegt ein ganz
neues Programm vor mit dem Thema Krieger Beter

Sieger s iſt etwas Wundervolles und Einzigartiges
dieſes Quartett ohne jegliche Jnſtrumentalbegleitung ſeine
glockenreinen Lieder ſingen zu hören

Schöftengerieht

Halle 30 März
Nochmals wegen Milchpantſcherei vor Gericht

Der ehemalige 64jährige Milchhändler Leonhard
wurde kürzlich wegen Milchpantſcherei zu drei Wochen
Gefängnis und 300 Mark Geldſtrafe verurteilt Da
mals wurde ſchon erwähnt daß noch eine gleiche Sache gegen
ihn ſchwebe Dieſe ſtand jetzt zur Verhandlung L hat ſein
Geſchäft dem er keine beſondere Ehre gemacht hat kurze Zeit
nachdem man ihn abgefaßt hat aüfgegeben Er wurde nach
der Aufgabe ſeines Milchgeſchäfts von einem Beamten auf
der Straße mit einer fünf Liter Milchkanne getroffen Er

h ungefähr zwei Liter Milch darin die ſich dann bei der
nterſuchung als ſtark entrahmt erwies L behauptet jetzt

daß er die Milch habe verſchenken wollen Er hätte keinen
e mehr betrieben Eine Frau habe ihm immer die

artoffeln vom Markt geholt und dieſer habe er die Milch
ſchenken wollen

Um dieſe Angaben genauer nachprüfen zu können wurde
die Verhandlung vertagt

Der Streit mit dem Feldhüter
Der polniſche Arbeiter Nowack iſt mit ſeinen Angehörigen

auf den Teutſchenthaler Rittergütern beſchäftigt Eines
Tages ſtellte er in recht energiſcher Weiſe den Feldhüter zur
Rede weil dieſer angeblich ſeine Schweſter gröblich miß

handelt habe Jm Verlaufe der Unterredung erhob er ſeinen

antworten Er gibt an daß er ſehr erregt über den Feld
r geweſen ſei weil ſeine Schweſter vürch vre erlittenen

erletzungen einen Monat krank daniedergelegen habe Er
habe allerdings den Spaten erhoben do e das nicht ſo
ernſt gemeint geweſen Er habe ſich nur für die Zukunft
ſolche Behandlungen verbeten t

Da der Feldhüter erklärt daß er die Der nicht ernſt
genommen habe und da kein Strafantrag wegen Beleidigung
geſtellt iſt wurde der Angeklagte freigeſprochen

Schädel ſpalten Jetzt mußte er 9 wegen Bedrohung ver

Strafkammer
Halle 30 März

Blutſchande

Der Ehefrau Trappſchuh aus Planena war im Anfang
des Krieges der Mann gefallen Sie kam im vorigen Jahre
in andere Umſtände und genas eines Kindes Dem Amts
vorſteher und dem Wachtmeiſter erklärte ſie dann daß ihr
Vater der Vater des Neugeborenen ſei Jetzt mußten 3 die
beiden vor der Strafkammer verontworten t ter heißt
Richter und war in Fehrbellin Nachtwächter Er iſt
64 Jahre alt

Während der Dauer der Verhandlung wurde die Oeffent
lichkeit Sugge ge Das Urteil lautete gegen den Vater
auf 1 Jahr Zuchthaus Er wurde ſofort in Haft genommen
Die Tochter wurde zu neun Monaten Gefängnis verurteilt

x

AMb Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

7 Sizung Donnerstag 30 März
Am NMiniſtertiſch v Loebell v Breitenbach
Präſident Graf von Arnim Voitzenburg eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 20 Minuten und begrüßt das neueingetretene Mitglied
des Herrenhauſes S Eminenz Kardinal von
Der Hardinal und das noch nicht vereidigte Mitglied Fritz

neFriedlaender Fuld werden darauf feierlich ver
d r agn

Spaten und ſagte drohend er würde dem Feldhüter den

II

levertanl
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über weitere Beihilfen zu Kriegswo r e der Gemeinden und Gemeinde
verbände wird ohne Erörterung in der vom Abgeordnetenhaus be
ſchloſſenen Faſſung angenemmen

Zu dem Entwurf eines er über die Förderung der
Anſiedlung beantragt der Ausſchuß Annahme einer Ent
aliebuns wonach bei Vewägr ung von iſchenkrediten die För
erung von Kleinſiedlungen beſonders zu berückſichtigen iſt

Herr Graf von der Schulenburg Grü ithal erſtattet den Bericht
Ohne weitere Ausſprache wird dem Geſetz im ganzen zu

geſtimmt die Entſchließung angenemwen
Ohne Ausſprache wird dem Eiſenbahnanleihe

geſetz im ganzen zugeſtimmt
Der Bericht über die Grgebniſſe des Betriebe

der vereinigten preußiſchen und heſſiſchen Staatseiſenbahnen im
Rechnungsjahr 1914 wird zur Kenntnis genommen

Ueber den Baubericht der Eiſenbahnverwal
tung für den Zeitraum vom 1 Oktober 1914 bis dahin 10915
nebſt den a ehe die über die Verwendung
des extraordinären Dispoſitionsfonds dieſer Verwaltung für das
Etatsjahr 1914 und des durch den Nachtragsetat für 10918 be
reitgeſtellten Zentralfonds zur J hen der n
aus Anlaß der beſtehenden Betriebsſchwierigkeiten erſtattet den
Bericht Herr Holle

Herr Graf Mirbach Sorquitten
Der Eiſenbahnverwaltung ſind wir großen Dank

für die Aufrechterhaltung des Eiſenbahnverkehrs in der Provinz
Oſtpreußen Schwierigkeiten ergaben ſich daraus daß die Strecke
Thorn Allenſtein nach Jnſterbur weſtlich nen nur
eingleiſig war Vor wenigen Wochen iſt das zweite Gleis fertig
geworden Ueber den Berg ſind wir re nicht Aber mi
zweigleiſigen Bahnen geht es vatürlich beſſer

Eiſenbahnminiſter von Breitenbach
Für die Anerkennung der Leiſtungen der Staatseiſenbahnver

waltung im i Kriegsjahr bin i e aufrichtigem Dank ver
bunden Solche Worte von ſo her telle aus Perden auf die

anzge Verwaltung anregend und anſpornend wir und ſie be
ähigen weiterhin zu leiſten was im Krieg erforderlich iſt Unſer
Streben geht dahin die Geſamtanlagen der Staatseiſenbahn un
den Betriebsſtand derſelben nicht nur ſo leiſtungsfähig zu erhal
ten daß ſie den Anforderungen der Heeresverwaltung und des
inneren Wirtſchaftslebens im Kriege genügen kann z auch
Vorſorge zu treffen daß wir nach dem Kriege ſo ſtark ſind
um allen Anſprüchen des wirtſchaftlichen Lebens genügen z
können Ohne Schwierigkeiten wird es nicht möglich ſein darübe
ſind wir uns ganz klar Geſchieht es aber dann werden wir gei
rade in der Konkurrenz mit denjenigen Staaten mit denen wir
heute in Feindſchaft leben zweifellos einen Vorſprung erreichen
zum Segen unſeres großen lieben Vaterlandes Lebhafter Beif

Der Baubericht wird zur Kenntnis genommen
tedi Verſchiedene Rechnungsſachen werden ohne Ausſprache er

igt
Das Haus ſtimmt dem Antrag auf Vertagung des Landtagez

bis zum 30 Mai zu
ch ſege Ausſprache erledigt das Haus verſchiedene Bith

riften

Ueber eine Ein des Schutz verbandes Den
ſcher Grundbeſitzer in Köln a Rh um eine r
der S8 35 und 70 des Kommunalabgabengeſetzes vom 14
1893 ſowie Abänderung des Deklarakionsgeſetzes vom 24 Juli
1006 und des Reichszuwachsſteuergeſetzes vom 21 Februar 1011
berichtet Oberbürgermeiſter Dr Körte Königsberg
Ausſchuß beantragt Ueberweiſung als Material

Fürſt Salm Horſtmar

Der Haus und Grundbeſitz leidet unter einer neun
Nun droht n die Kriegsgewinnen e S enen erifft beſonders den Mittelſtand denn der pflegt aus ſeinen Er

e ſich ein eigenes Haus zu bauen Angeſichts
rohenden Wohnungs und Hypothekennot darf man die

des Grundbeſitzes nicht vernachläſſigen
Sage

Oberbürgermeiſter Dr Körte Schlußwort

Der Schutzverband Deutſcher Grundbeſitzer bringt fein
Klagen in ſehr beweglichen Tönen vor Aber er trägt
ſchwarze düſtere Farben auf Die Tatſachen vechtfertigen das
nicht

Die Eingabe wird der Regierung als Material überwieſen
Eine Eingabe des Schutzverbandez für deutſchen Grund

beſitz E V zu Berlin biktet um Unterſagung des Er
laſſes von Zuwachsſteuerſatzungen an die Gemeinden
und Aufhebung der bereits erlaſſenen während des Krieges

Oberbürgermeiſter Dr Rive Halle berichtet über die Eingabe

Fürſt Salm
unterſtützt die Eingabe Der Grundbeſitz hat ſchwer zu leiden
Er ſollte nicht mit neuen Steuern belaſtet werden

Oberbürgermeiſter Dr Rive
Der Schutzverband t gegen jede Steuer grundſätzlich Gewiß

der Grundbeſitz iſt belaſtet Aber andere VBerufszweige ſind es
auch denken Sie ans Kleingewerbe Dieſe ölkerungsteile
tragen die Laſten aber ſchweigend Beifall

Ueber die Eingabe wird zur Tagesordnung übergegangen
Der Gemeindevorſteher zu Zinnowitz erbithet für feineGemeinde r und des Ortes

mit ESrholungsbedürftigen

Staatsſekretär a D Dernburg 2
mpfiehlt im Na des Aus es Ueberwei als Maasfernen Die Ofſſeebadeorte e i e gelitten

Sie ſind in ihrem Fortkommen bedroht Der Redner verweiß
auf die Verhandlungen im Abgeordnetenhauſe

Graf Behr Behrenhof
ſtellt feſt daß die von den militäriſchen Behörden vderfügten
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übertragbar für verlorengegangene Stücke wird Erſatz nicht

ränkungen beträchtli nd Die elektriſche Beleuchtunr Cirandes iſt er be 7 n ebenſo der Verkehr mit Dampt
ſchiffen und die Benutzung der Badebrücken

Die Eingabe wird als Material überwieſen
Der Zentralverband der Gemeindebeamten Preußens

zu Frankfurt a M bittet um Verleihung des paſſiben
kommunalen Wahlrechts an die preußiſchen Kom
munalbeamten

Erſter Bürgermeiſter Dr BeckerMinden berichtet über die
Eingabe über die zur Tagesordnung übergegangen wird

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Freitag 11 Uhr Kleine Vorlagen Fiſch ereigef e z
Schluß 4 Uhr

c e
Halliſcher Wekterverichk

30 März 31 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 7640 765 2

e i Sln eng 48 e 2 e5 2Maximum der Tem am 30 März 49 8 C

Minmmum in der Nacht vom 390 März zum 31 März 5 C
Niederſchläge am 31 Mär 7 Uhr morgens 0 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Kalipreiſe Amtlich Berlin 30 März Nach einer in

der heutigen Bundesratsſitzung angenommenen Verordnung
bleiben die in der Novelle zum Kaligeſetz vom 7 September vor
Jahres feſtgeſetzten Jnlandspreiſe für Kali vorläufig auch über
den 31 Märs 1916 als den in der Novelle feſtgeſetzten Termin
binaus bis auf weiteres in Kraft

Woermann Linie G in Hamburg Die Hamburg Amerika
Linie der Norddeutſche Lloyd und Hugo Stinnes haben den
größten Teil des Aktienkapitgls der Woermann Linie von Eduard
Woermann übernommen Jntereſſant an der Transakt on iſt
erſtens die Tatſache daß die beiden deutſchen Großreedereien jetzt
gemeinſam die Aktienmajorität und damit die Kontrolle über
eine dritte bedeutende deutſche Reederei übernehmen und ferner
daß der rheiniſche Großinduſtrielle Hugo Stinnes ſich nunmehr
auch an der deutſchen Großſchiffahrt beteiligt nachdem er für ſeine

Mitteldeutsche Privat Bank
SWW S

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Großer Berlin

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquit
tung vorzulegen iſt

Halle a den 4 Januar 1916 Der Magiſtrat

Verordnung
über die Regelung des Verbrauchs von Mehl

Auf Grund der S8 47 bis 49 ver Bekanntmachung des
Bundesrats über den Verkehr mit Brotgetreide und Mehl
aus dem Erntejahr 1915 vom 28 Juni 1915 und in Er
gänzung unſerer Verordnung vom 25 Januar 1916 über die
Regelung des Verbrauchs von Brot und Mehl wird für den
Stadtkreis Halle a S folgendes angeordnet

s 1

Die Abgabe von Mehl im Kleinhandel darf nur in ſol
chen Betrieben erfolgen in denen Backwaren nicht hergeſtellt
oder feilgehalten werden 52

Jeder Haushaltungsvorſtand iſt berechtigt während eines
Zeitraums von einem halben Monat für jeden Kopf der
Haushaltung bis zu 330 g Mehl zu entnehmen

S 3
Jeder Haushaltungsvorſtand erhält für jedes Mitglied

ſeines Haushaltes durch die zuſtändige Brotmarken Aus
gabeſtelle ein Mehlſcheinheft welches 12 einzelne Scheine
enthält von denen jeder Schein entſprechend dem Aufdruck
für einen halben Monat Gültigkeit beſitzt Ein Umtauſch
ungültig gewordener Scheine erfolgt nicht
Der Haushaltungsvorſtand iſt verpflichtet den von ihm

nicht beköſtigten Haushaltungs angehörigen die Mehlſchein
hefte auf Wunſch auszuhändigen

Die Mehlſcheinhefte und die einzelnen Scheine ſind nicht

geleiſtet

s 4
Die Abgabe von Mehl darf nur gegen gleichzeitige Hergabe einer Metallbrotmarke und elues jeweilig gültigen

Mehlſcheines erfolgen Eine Brotmarke und ein Mehſſchein
berechtigen zur Entnahme von 330 g Mehl

S 5
Die Meblkleinhändler ſind verpflichtet die eingenom

menen Metallbrotmarken und die dazu ehöeigen Mehſſcheine
jeden Montag an die Brotmarkenannahmeſtelle im roten
Turm ahzuliefern für Metallmarken ohne gleichzeitige Ab
lieferung der Mehlſcheine wird ihnen Mehl nicht überwieſen

s 6
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden ge

mäß 9 57 der Bundesratsbekanntmachung vom 28 Juni
1915 mit Gefängnis bis zu 6 Monate oder mit Geldſtrafebis zu 1500 Mark beſtraft Auch kann gemäß S 58 der
gleichen Bekanntmachung die Schließung der Geſchäfte an
geordnet werden

s 7
Dieſe Verordnung tritt am 1 April 1916 ierſtmalige Aus e e gkelterfonnt

von dieſem Zeitpunkt ad gleBrotmatten zeitig mit der Ausgabe der

Kohlen und Erzdampfern ſeit einigen Jal in Fahrt
hat und zwar benutzte er als Heimathafen nicht
die preußiſchen Häfen war und auch T
Während des Krieges hat Stinnes von verſchiedenen g
Reedereien größere Dampfer für den Erztransvort aus
dinavien gechartert Bereits vor mehreren Jahren zeigte er däs
Beſtreben in die deutſche Großſchiffahrt hineinzukommen Jetzt
ſind die beiden deutſchen Großreedereien dieſem Veſtreben nicht
mehr abgeneigt Es ergeben ſich aus dieſem Zuſammengehen
von deutſcher Großſchiffahrt und Großinduſtrie ſehr intereſſante
und für unſere geſamte Volkswirtſchaft recht bedeutſame und wohl
als erfreulich anzuſehende Ausblicke

Verluſtabſchluß der Maſchinenfabrik Germanig Der in der
BVilanzſitzung der Maſchinenfabrik Germania vorm J Schwalbe

Sohn in Chemnitz vorgelegte Abſchluß für 1915 ergibt nach
93 949 i V 117 359 Mark Abſchreibungen einen Fehlbetrag
von 120 359 i V 13 663 Mark Reingewinn der aus dem Re
ſervefonds gedeckt werden ſoll

ApparateDr ob Meyer Akt Geſ Elektrotechniſ
Berlin Der Aufſichtsrat beſchloß der am 19 Avril cr ſtat
findenden Generalverſammlung die Verteilung einer Divi
dende von 7 Prozent vorzuſchlagen Jm Vorijiahre konnte
infolge großer Kriegsverluſte eine Dividende nicht zur Verteilung
gelangen Jn den vorhergehenden vier Jahren wurden je
716 Proz Dividende verteilt

Jm Konkurſe der Graphiſchen Kunſtanſtalt Vernhard Lengner
in Leipzig betragen die Schulden über 1 Million Mark Haupt
gräubiger iſt die Leipziger Mittelſtandsbank Der Maſſebeſtand
iſt r guten ſo daß nur eine geringe Konkursquote zu er
warten iſt

Heinrich Ernemann G für CameraFabrikation Dresden
Nach dem Vericht für 1915 wurde die Fabrikat on den veränderten
Verhältniſſen angepaßt Der W im Abſatz nach dem feind
lichen Ausland ſei teilweiſe dur z
landes gedeckt worden Auf die Außenſtände im feindlichen Aus
land ſeien weiter erhebliche Abſchreibungen vorgenommen worden
ſo daß die Geſellſchaft für etwa eintretende Verluſte reichlich ge
deckt zu n glaubt Nach 57075 72 223 Mark Abſchreibungen
ſollen bekanntlich 10 5 Proz Dividende i V und 15 Proz vor
zwei Jahren auf 1 Mill LXk Akttienkapital verterlt und 117 440
115 961 Mark vorgetrogen werden Die Annahme daß die
irma die Einwirkungen des Krieges ohne größeren Nachteil

überwinden werde habe ſich inzwiſchen weiter gefeſtigt

ZechauKriebitzſcher Kohlenwerke Glückauf Akt Geſ in

r Mehlſcheinhefte erfolgt gzeſid
Brotmarkenausgabeſtelle innerda

Zechau Die Generalrerſammlung genehmigte ohne Erörterung
EB S

r TDZZ
Vekanntmachung

Die Verordnung des Magiſtrates vom 20 Märgz 1916 be
treffend die Verſorgung mit Speiſekartoffeln tritt am 3 April in
Wirkſamkeit

Salle a S den 30 März 1916

Ausführungsbeſtimmungen zur Verordnung des Maeiſtrates

vom 20 März 1916 Kartoffelverordnung
Jn Ausführung der Verordnung des Magiſtrates der Stadt

Halle a S vom 20 März 1916 wird folgendes feſtgeſetzt
1 Vom 3 April an iſt der Kauf und gewerbsmäßige Verkauf

von n nur auf grund der vom Magiſtrat aus
gegebenen Kartoffelkarten zuläſſig

2 Die am 3 April beginnende Kalenderwoche gilt als erſte
Woche im Sinne der Kartoffelkarte

5 Auf eine Kartoffelkarte in weißer Farbe dürfen höchſtens
ſünf Pfund auf eine gelbe Karte höchſtens ſechs Pfund Kar
tofeln abgegeben werden Gegen die Zuſatzkarten in roter Farbe
dürfen drei Pfund Kartoffeln entnommen und abgegeben werden

4 Der Verkäufer hat bei Abgabe der Kartoffeln von der ihm
vorgelegten Karte den für die betreffende Woche geltenden Ab
ſchnitt abzutrennen Von der Karte bereits abgetrennte Abſchnitte
haben keine Gültigkeit

5 Die Händler haben in darauf zu achten daß für
Kartoffeln welche von der ihnen zugewieſenen Menge abgehen
die Belege in Form der Abſchnitte der Kartoffelkarten vollzählig
vorhanden ſind Der Magſſtrat wird durch Beauftragte Reviſionen
in den einzelnen Geſchäften vornehmen laſſen Unregelmäßig
leiten welche bei den Reviſionen feſtgeſtellt werden haben die
h der Verkaufsbefugnis und ſtrafgerichtliche Verfolgung

zur Folge
Auf die Pflicht zur wöchentlichen pünktlichen Ablieferung der

Abſchnitte 8 6 der Verordnung wird nochmals hingewieſen
6 Die Händler ſind verpflichtet an Käufer bei ordnungs

mäßiger Vorlage der Kartoffelkarten die Ware gegen Baarzahlung
abzugeben ſolange der Vorrat reicht

Zurückhaltung der Ware Abgabe der Ware unter Beſchrän
kungen wie z B nur im Falle der Entnahme anderer Ware
a ter 8 14 der Verordnung vom 20 März 1916 und wird

eſtraft
7 Jm ſtädtiſchen Markt Talamtſtraße iſt eine Ausgleich

ſtelle errichtet die auch beſtimmt iſt an das Publikum Kartoffeln
zu verkaufen Es

bei der Ausgleichſtelle herbeizuführen den Bedarf an Kartoffeln
beim nächſtgelegenen Händler deſſen Laden durch das Schild
ſtädt Kartoffelverkauf kenntlich gemacht iſt zu decken und die
usgleichſtelle nur in Fällen in Anſpruch zu nehmen in welchen

die Vorräte bei den Händlern verkauft ſind

8 Bis zur Durchführung der völlig geregelten Zufuhr an
die Händler darf an einen Käufer keine gröhere Menge als
12 Pfund auf einmal abgegeben werden

9 Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Beſtimmungen
werden nach S 14 der eingangs erwähnten Verordnung vom
20 März 1916 mit Gefängnis bis zu 6 Monaten over mit Gelbis zu 1500 Mark geſtraft v

10 Dieſe Ausführungsbeſtimmungen treten am 3 April 1916
in Kraft

Halle a den 390 März 1916

J Th fü
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr Brotwarken

Mit dem 1 April 1016 verlieren alle ſtädtiſchen Metallbrot
marken die nicht in Form durchlocht ihre Gültigkeit

Die Abgabe von Mehl und Brot erfolgt von dieſem Tage ab
nur noch gegen Brotmarken die in t oben hen Weiſe

gekennzeichnet ſind Gleiche Gültigkeit haben dis weitie egftis wieder eekeheen Paria aus den

Diejenigen Perſonen die und
haben werden bierdutch a e or dieſe an die zuſtändige

der nihüen oche zurückzu
ig gebraucht werden Ein weiteres Zurück

Halle a S, den 24 März 1916
Der Magiſtrat

Halle a S den 24 Mätz 1916

c ſie notwendbehalten der die s Eigentum ſind iſt unzuläſſig

Der Ragiſtent
M

erhöhte Nachfrage des Jn

e nach 5 erung denJ Jnduſtrie Unternehmungen bereits eine S von 15 klei

en
n

Axtiengesollsodaſt

9 Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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Es e ſich um keinen unnötigen Andrang

unter den
Banſe die Räude feſtgeſtellt worden

ſonds und Zahlung von Gratiſ kationen verble
11921 Mk auf neue ung vorgetragen

nfrage von dererrrlnn wurde auf tung erklärtdie Ausſichter ſeien zurzeit inſofern nicht gerade e
als die hohen Betriebskoſten und die ſchwierigen Ar
niſſe unvorteilhoft einwirken Für ſpäterhin erwarte diewaltung jedoch wieder eine Beſſerung der Verhältniſſe Mit
Geldmitteln ſei die Geſellſchaft ausreichend verſorgt

Allgemeine Lokal und Straßenbahn Geſellſchaft in Berlin
Die Dividende für 1915 beträgt wie ſchon gemeldet wieder
s Prozent gleich 2 Millionen Mark bei einem Reingewinn von
2 274 592 2 180 128 Mk Trotz Wiederbelebung des Verkehrs in
der zweiten Jahreshälfte blieben die Geſamteinnahmen dem Ge

o gſtorericht ufolge nicht unbeträchtlich gegen das Vorjahr zu
ück Die Wiederzunahme der Einnahmen bei den Unter

nehmungen der Geſellſchaft in Deutſchland und Oeſterreich u
im laufenden Jahre fort Die notwendig gewordenen Betriebs
ernſchränkungen berechnen ſich im Jahresdurchſchnitt auf nahezu
20 Prozent der Fahrleiſtung des letzten Friedensjahres 1913 Die
hierdurch erfolgte Verringerung der Ausgaben wurde großenteils
auſgehoben durch Mehrkoſten für Löhne Betriebsſtoffe uſw An
dererſeits rechtfertige es das völlige Ausſcheiden der Betriebs
unternehmungen im feindlichen Auslande aus der Ge
winn und Verluſtrechnung die in den Vorjahren auf 1 Million
Mark erhöhten Rücklagen für Tilgung und Erneuerung der eigenen
Betriebe wieder auf rund 800 000 Mk zu beſchränken

Waſſſerſtände
4 bedeute über unter Mull

Faat und Unſtrut an Wuch
Artern 30 Wärz 29 MärzNebra Oberpegel 2,45 45 17Un J v 44 v 2,56 12Welßenfeis berpegel r2 72 e r2,76 4

Unterpegel 152 rl 62 10z 31 März 42,90 30 März 3,181 28Als leben Oberpegel 30 März 2,74 29 März 2,80 6 S
Unterpegel 60 r27212 SBerndurg Oberpegel r uUmierpeget 10 2 16 6

Schiffsver ehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 30 März 1916 Heute traf der Kahn Rr 100
hier etn

P oststrasse 12

ren

n Epilepsie u e e e emeinem Mittel es Wird nieht rouen à gr Fl 25 M Boi NMlehtertolg Betrag
naraek Apotheker Dr A U cker G w b H in Jossen 208 Port Gassen

Verordnung
Auf Grund der 88 47 49 der Bekanntmachung des Bundes

rats über den Verkehr mit Brotgetreibe und Mehl aus dem
Erntejahr 1915 wird unſere Verordnung über die Regelung des
Verbrauchs von Brot und Mehl vom 25 Januar 1916 wie folgt
géeändert

Artikel 1
Es erhalten folgende Faſſung
S 5 Abſ 1 Satz 1
Jeder Haushaltungsvorſtand erhält wöchentlich 4 Brotmarken

für jedes Mitglied ſeines Haushaltes beträgt jedoch das Jahres
einkommen des Haushaltungsvorſtandes mehr als 2700 Martk ſo
werden wöchentlich für Kinder gewährt

a im Alter bis zu 1 Jahre 1 Brotmarkeb im Alter vom 1 bis zum vollendeten 3 Jahre 2 Brotmarken
o im Alter vom 3 bis zum vollendeten 5 Jahre 9 Brotmarken

8 Abſ 2da Haushaltungsvorſtände ſind verpflichtet der zuſtändigen

Brotmarkenausgabeſtelle Veränderungen in der Kopfzahl ihrer
Haushaltungen mündlich oder ſchriftlich binnen 3 Tagen anzu
zeigen en wahrheitsgetreue Angaben über das Alter der Kinder
zu machen

Artikel 2
Dieſe Verordnung tritt am 1 April 1916 in Kraft
Halle a den 21 März 1916

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Jm Grundſtücke Kellnerſtraße 1 bis 3 hier iſt
ferden des Abfuhrunternehmers Emil

Halle den 29 März 1916
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Der BegirksSchornſteinfeger des 5 hieſigen Kehrbezirks

Herr Schornſteinfegermeiſter Edmund Eckardt
wohnt jetzt Jakobſtraße 50

Halle den 30 März 1916 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Um dem Mangel an Kleingeld entgegenzutreten wird erſucht
alle Sammelbüchſen und Automaten möglichſt häufig zu leerenund das Kleingeld gegebenenfalls durch Abführung r die Reichs

bank wieder in den erkehr zu bringen
Halle den 14 März 19186 Die Polizeiverwaltung

20 Stadtrat Dr Tepelmänn

M hſtratsdamen

te Brotmarken im

Kriegsnotſpende für verſchämte Arme
Seit dem 15 Februar d Js ſind folgende Spenden ein

Stadthauptkaſſe Halle eitung für FrlE 10 M und Frl Dr R 5 der t e
eamten 25 Fabrikbeſitzer Gumperz 4 RateFrau Farritbe tzer

amenRennPerein 15 Magi
ränzchen 50 zuſammen 165 M

Städtiſche Sparkäſſe K S 0,50 M und

gegangen

0,50 zuſammen 1Mit den fr M
üheren Gaben insgeſamt 5300,57 MarkJndem wir allen reiche Gebern Verdacht

danken bitten wir um weitere Spenden an eine der beiſtädtiſchen Kaſſen oder an die Expedition dieſer gelinngee

Sie Armendirektion
Lyzeum und Oberlyzeum der

Franckeschen Stüitungen
Das neue Schutjanr deginnt am Donnerstag April m

der Aufnahme der Schülerinnen im Schuhaal um 8 vt
guoh für die Voroohule Lyzeum 10 Taul und Implschein rowi

das letzte Schulzeugnis ind mützubdringen

S h



Zum Umzug
empfehlen wir unser halttzos Lager in

Gardinen
vom Stück und abgepasst

schöneCreme u weisse Tüllgardinen

Muster vogtländische r preiswerteAngebote 40 10 95 85 75 68 50
Künstler Gardinen reilzende Neuheiten

Erbstüll Bettdeeken KongrebBstoffe
Rouleauxstoffe

Möbelkattune und Möbelkrepps

Sehr preiswerte

Kostüm Hoerrenstoffe
vorzügliche Qualität geeignet für praktische

Damen Kostüme und Knaben Angüge
melierte karierte und gestreifte rege 3
Herrenstoffe ca 150 cm breit

Grosse Auswahl
Wollmousselinen 80
in allen Farben Preis von R anBaumwolimousselinen

Preis von 0 50 an
in allen Farben

Waschvoile
schwarz und weiss Preis von 20 an

Batist 1schwarz und weiss Preis von S an
mr 2222

Geschw Woltt
Leipzigerstr 37 gegenüber Hotel Kotes Ross

Vekauntmachnng
Anläßlich des Quartalswechſels und der Umzugszeit werden

dis Dgkteverden ſelten Beſtimmungen der Polizei Vererdnung be eldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Nach
zchtung in ine gebracht

8 1 Gegenſtand der Meldung
u melden iſt 1 Jeder Zuzug von außerhalb em Stadt

bezirk Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohn ſinnabme
oder behufs däuernden oder vorübergehenden Aufenthaltes z B
um W n zur Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt

e Fortzug nach außerhalb
eder Umzug innerhalb des Stadtbezirkes Wohnungsverun und zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende

z Wohnung bereits wieder innerhalb der wöchentlichen Melde

friſt des S 3 wechſelt
S 2 Bezeichnung des Meldepflichtigen

um Melden verpflichtet iſt
der rund a abeſiner öinſichtlich e ſelbſt und derW en Perſonen welchen er auf n Grundſtücke Räume zum

nen vermietet oder ſonſt überlaſſen hat einſchließlich der mit
Je milienbauvt zugleich zu oder abziehenden Ehefrau und
7 Jnbaber einer Wohnung binſichttich tzzienigen Perre welchen er neben den bereits nach Gemeldeten in

einer Wohnung Obdach Wohnung langte gewährt alſo
namentlich hinſichtlich eng Familienangehörigenernhoten Geſellen Lehrburſ Schlafleute Aftermieter undder ſich bei ihm zum Beſuch au haitendog Perſonen

S 3 Ort und Zeit der Meldung
Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle des

einer

enigen ger gierg in welchem die neubezogene Wohnung
iegt Gnmelduna als auch bei der ora rlegp

bmeldungviers in welchem die aufgegebene zobntng liegt A
Die n binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zu

zug z uges oder der Wohnungsveränderung und zware hen Se n der Reviermeldeämter vormittags
von 1 Uhr erſtattet werden Für die Berechnung der Friſt
von einer Woche iſt die Vorſchrift des S 43 der n
nung maßgebend es endigt alſo die gedachte Friſt mit
des jenigen Tages der nächſten Woche der durch ſeine Benennung
dem Tag entſpricht an welchem die Friſt begonnen hat wenn aberdas Ende der Friſt auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag
ſällt mit Ablauf des nächſtfolgenden Werktages

S 4 Form und Jnhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreier gleich

tautender Exemplare in leſerlicher Schrift unter Benutzung der
vorgeſchriebenen gedruckten Formulare ſowie unter vollſtändiger
zu pdgutüieyer Ausfüllung ſämtlicher Rubriken derſelben erſtattet

erden und zwar die Anmeldungen nach Formular A auf weißem
und die Abmeldungen nach Formular B auf grünem

ede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blattegeme det werden Nur bei Meldungen welche ſich auf ein Fa
milienhaupt beziehen können die Ehefrau und Kinder desſelbenein und demſelben Blatte gemeldet werden

Meldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll
entſprechen gelten als nicht erſtattet

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt, das
e dagegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben
iſt von dem Meldepflichtigen 3 Monate lang als Belag für

e ſtattgefundene Meldung aufzubewahren
S 5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge

Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet aufcung d Vorſtandes desjenigen VPolizeireviers in welchem die
ohnung genommen oder Unterkommen gefunden hat ſichöe zu ren und unter Vorlegung des bmeldeſcheines
r enthaltsortes die weiter erforderliche Auskunft

ine und ſeiner Angehörigen perſönlichen Verhältniſſe zu
er dagegen zum Zwecke des Umzuges Wie e dbnliggenlter hier aufgeben will iſt z eſch ad b der in77 kg Frarben Meldepflicht verſönlich v

einem uae ei der Meldeſtelle desjenigen w eie deſſen ſeine letzte Wohnung belegen iſt e
n S 4 entſprechende Abmeldung rer egen welcheinpelt zurückgegeben wird und zur Legitimation ber Se rde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

s 9 Strafbeſtimmungen
n en dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis

im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft
un jedoch der Meldende in der Meldung oder derde r oder e aihrigen h 273

ſt egenüber wiſſent ge Angaben gema8 bat tritt Geldſtrafe nicht Zuter 10 Wark ein

Die Polize h

rn in Mi
für

Knaben
und SINädchen e

ſMinne

e

1

t d n
z

n

von 2 Mk an 3 4 5 6 9 12 16
18 bis 20 Mk und über 1 Mtr lang

10 Rabatt
Verſand nach Einſendg einer Haar

probe Alle Erſatzteile in großer
Auswahl

Ropfwäsche
mit Teerſeife und Friſur

80 Pfg
Zoptf Siebert
Halle a nur Leipzigerſtr 33
und 79 I Größtes Spezial Haar

geſchäft der Provinz Sachſen

Echt bayriſcheLoden Pelerinen
waſſerd für Herren Damen u

wenn

n

gen
e

u i

empfiehl ſehr preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

S e ec er

Meine bedeutend erweitertoe

Spezial Abteilung

hinder Konfeht

bietet aparte Neuheiten in

hervorragender Auswahl zu billigen Preisen

Wedädy Pönicke hales
S Leipziger Strasss 6 un

Beſchluß
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangsverſteigerung des in Halle SCeeilienſtr 95 belegenen im re Band 122 Blatt r den

Namen des B e m ers Karl Hilpert eingetragenen Grundſtücks wirdeinſtweilen eingeſtellt Her auf de Wai 1916 cennne Termin fällt weg
Halle Saale den 28 März 19Kohlig Amtsgericht Abt 7

Ve ietun gen Ueber das Vermögen des am 13
uni 1915 verſtorbenen Kaufmanns
eorg Heinrich in Halle Berg

Verdingung von 930 Zinkeimern 0,50 Mk und 5 Pfg Beſtellgeld bar200 Waſchbecken 50 Müllſchaufeln l nicht in Briefmarken bezogen werdey
140 Kohlenkaſten 200 Kohlenlöffeln
3000 Steinſchlaggabein ohne Stiel
1300 Stahlblechſchaufeln für Heizer
900 Stück Stahlblechſchaufeln für
Koh enlader für die Königliche Eiſen
bahndirektion Berlin Angebote ſind
portofrei verſiegelt und mit entſprechen
der Aufſchrift bis zum 28 April 1916
vormittags 10 Uhr an das Zentral
bureau Zimmer 257 in Berlin W 35
Schoneberger Ufer 4 Proben bis
ſpäteſtens zum 25 April 1916 an das
Betriebsmaterialien Hauptmagazin

Zuſchlagsfriſt bis 26 Mai 1916
Berlin den 29 März 1916Königliche Eiſenbahndirektios

Wollene mit der
Hent geſtiete Socken
empfiehlt H Schnee Nachk

Gr Steinſtraße 84

S ra mer
rege

An

z 2 ſtraße 6 wird heute am 29 März 1916
vormittags 10 Uhr das Konkurs
v eröffnetor Konrad Drebinger

Einfamilienhaus per 1 Oktober oder
früher für 1800 Mk zu vermieten
Beſichtigung von 10 2 Uhr

Reilſtraße 80

fHerrschaftl Wohnung

Harz 9
R reichliches Zubehör Gartenbenutzung

zum 1 Oktober zu vermieten Ausk
im Hauſe 3 Hauſe 3 Treppen

Gr Ulrichſtraße 433 Zimmer 3 Kammern Küche l

hör ſofort oder ſpäter zu vermieten

Tiergartenſtr 7
Einfamilien Villa

mit Garten Gas Elektr 10 Zimmer
und Zubehör im Keller St
event als Hausmannswohnung zu
benutzen 1 Oktober zu vermieten

F Becker Pfälzerſtr 23 I
Hausmannswohnung

auf dem Mühlweg an ältere ordentliche
Leute bevorzugt ſolche die Gartenarb
verſtehen zum 1 Juli mietefrei geg
Gartenarbeit pp zu vergeben Meldung
unt B T 8977 an Rudolf Moſſe
Brüderſtraße 4

Herrſch 5 Zimmerw

Bad reichl Zubeh p 1 7 oder
ſpäter zu vermieten Auskunft

Magdeburgerſtr 55 part

Lehr Fräulein
für kaufm Büro geſucht Ausf Bew
unter B G 9007 an Rudolf
Moſſe Halle

atin Vin e Burgſtraße 50 wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
27 April 1916 bei dem Gericht an
zumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
bigerausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände und
zur Prüfung der angemeldeten For
derungen i

den Mai 1016Dem 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Poſt
ſtraße 13 Zimmer Nr 45 Terminanberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
ger oder zur Konkursmaſſe etwas
chuldig ſind wird aufgegeben nichts

an die Erben des Gemeinſchuldners zu
verabfolgen oder zu leiſten auch die
W W auferlegt von dem Befitze
der Sache und von den Forderungen
für welche ſie aus der Sache ge
ſonderte Befriedigung in Anſpruch
nehmen dem Konkursverwalter bis
zum 3 Mai 1916 Anzeige zu machen

Halle S den 29 März 1916
Königliches Amtsgericht Abt 7

Jn das Handelsregiſter B iſt
beider irma Verkaufsverein
Bitterfelder Braunkohlenwerke
Geſellichaft mit beſchränkter Haſtung
zu Bitterfeld eingetragen Anſtelle des
Kaufmanns Emil Kahl iſt der Kauf
mann Carl Müller zu Bitterfeld als
alleiniger Geſchäftsführer beſtellt worden

Bitterfeld 30 März 1916
Königliches Amtsgericht

Junge Dame
für Kurzſchrift und Waſchinenſchreiben die ihr Fach vollkommen be
herrſcht zum möglichſt baldigen Autritt geſucht

Bewerbungen nur tüchtiger Kräfte mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften
und Gehaltsanſprüchen an

6aswerk

re
Deutſcher Kriegerbund

Für unſere beſtehende Kriegsſterbekaſſe und neueingeführte Kriegs
patenſchafts Verſicherung ſuchen wir noch einige

redegewandte Perſonen
Auch Kriegerfrauen und insbeſondere

Kriegsbeſchädigte werden berückſichtigt Bewerbungen ſind zu richten
an die Geſchäftsſtelle Halle a Meckelſtraße 1

zur Anwerbung von Mitgliedern

a
h

Schott 6Gen Jena

v

Statt besonderer Anzeige
Am 30 d Mts morgens entschlief sanft

unser lieber Vater Schwiegervater Grossvater
Schwager und Bruder der Kaufmann

Curt Otto
z Zt in Zwickau

7wickau den 30 März 1916
in tiefer Trauer

Dr Hans Otto Paula Otto LöbejönMarg Heiler Oskar rieiſer Gotha
Curt Otto Helene Otto z Zt Unterläss
Else Band Carl Band ZwickauRalph Bancd 2 Zt im Foldo

Die Einäscherung findet Sonntag den 2 April
naohmiitags 4 Uhr von ver flaile des Hauptfriedhofes
in Zvickau statt
abgelehnt

Blumenspenden Weraen oankend

Berlin Oſtbahnhof einzureichen Die
Eröffnung der Angebote findet am
28 April 1916 vormittags 11 Uhr
Tempelhofer Ufer 28 III Zimmer Nr 4
ſtatt Angebotbogen und Bedingungen
können in unſerem Zentralbureau
Zimmer 257 eingeſehen auch von dort
gegen portofreie Einſendung von

a ara ha J
mdenstr

Halle a S BigGeschmack voll
Grosse Huswanhl

Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeige
Die glückliche Geburt eines gesunden

Jungen
zeigen hocherfreut an

Halle a d S den 30 März 1916
Humboloatstr 20

Richard Carl Stocknoer
und

frau Aenne geb Vogel

Den Heldentod fors Vaterland starb am 15 Msrz
im 24 Lebensjahre melo heissgeliebter hoffnungs
voller Sohn unser einziger herzensguter Bruder

der Kaufmann

Georg GrobelUnteroffizier im r 184 Komp
Inhaber des Eisernen Kreuzes

Halle a d den 3i März 1916
im tlefsten Schmerz

Familie Grobel Rudolf Haymstrasse 14
und Verwandte

e ee

Mittwoch nachmittag entschlief nach
längerem Leiden unser lieber Vater Schwieger
und Grossvater

der Schuhmachermeister

Friedrich Mieth
im 79 Lebensjahre

Halle a o S Laurentiusstrasse 8 Il
und Stendal den 30 März 1916

Die trauernden Hinterbliebenen
Dle Seerdigung findet am Sonntag Il Uhr von

der Kapelle des Norofrieohofes aus statt

Kameradschaftl Krieger Verein von 187071

2u Halle T S
Am 29 März verstarb unser allverehrtes Ehrenmltglied

Friedrich Mieth
Mitbegründer und langjähriges Vorstandsmitglied des

Vereins Wer er uns sllezeit ein lieber Kamerad und
hilfsbhereiter Berater Wir betrauern sein Hinschelden
ono werden ihm ein ehrendes Andenken dewahren

Zur Trauerfeier versamweln sich die Kameraden
Sonntag oen 2 April vormittags I Uhr an derKapelle des Norafriedhofes

Um 2zahlreiches Erscheinen Wird gebeten
Der Vorstand Bernt
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